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Was die aktuelle Energieversorgung in Österreich mit Nikola
Tesla und W. A. Mozart zu tun hat
Beide haben durch ihr geniales Wirken die Menschen in Staunen versetzt

Prein an der Rax (pts013/16.11.2023/10:20)

Was haben Nikola Tesla und Wolfgang Amadeus Mozart gemeinsam? Beide
haben durch ihr geniales Wirken die Menschen in Staunen versetzt. Was hat
das mit der aktuellen Energiesituation in Österreich zu tun? Auch bei uns
gibt es Bewegungen, die mit Vernunft und Weitblick völlig neue
Perspektiven eröffnen. Wir, die Österreichische Vereinigung für
Raumenergie, sind eine davon. Wir erschließen unserem Publikum
ungeahnte Möglichkeiten der Energienutzung. Mit unserer ÖVR-Tournee
machen wir in Kürze – zum letzten Mal für dieses Jahr – in Bruck an der
Leitha Halt.

Vernunft ist die beste Waffe gegen Kriegstreiberei, Angstmacherei,
Unmenschlichkeit und Habgier. Nur mit Vernunft können wir negativen
Aktivitäten meist antisozialer Elemente in unserer Gesellschaft Paroli bieten.

Nikola Tesla hat mit seiner Vernunft sehr viele Erfindungen der Menschheit zur
Verfügung gestellt, ohne die es zu leben undenkbar wäre. Man denke nur an die Elektrizität, Radio, Funk und vieles andere mehr.

Wir sagen: Warum sollten wir uns nicht an einem Genie ein Beispiel nehmen, das die Elektrizität und somit die Technik auf unserem
Planeten revolutioniert und somit eine technische Revolution weltweit eingeleitet hat?

Eine seiner Visionen war unschlagbar und mit einem hohen Maß an Vernunft versehen: "Die neue Energie, mit der alle Maschinen
dieser Welt angetrieben werden können, ist identisch mit der Energie, die den gesamten Kosmos betreibt und im unbegrenzten Maß
verfügbar ist."

Für Österreich bedeutet dies:

Energie im Modus 24/7/365 nutzbar zu machen
Geringere Netzkosten durch Dezentralisierung
Kein Stromimport mehr im Winter somit Energieautarkie
Weniger Stromkosten
Vorbeugung zu Blackouts
Maximal möglicher Umweltschutz für alle

Utopie oder Wirklichkeit?

Die letzte und zehnte ÖVR-Tournee-2023-Veranstaltung mit dem Titel "Freie Energie für Alle!" findet am 2.12.2023 im Stadttheater
Bruck an der Leitha statt. Geleitet und moderiert wird sie vom ÖVR-Gründer, dem Erfinder und Träger der Kaplanmedaille 1995,
Ing. Wilhelm Mohorn.

Besucher erwartet ein dreiteiliges Erlebnis der Sonderklasse: Erstmalig werden 2 HTL-Klassen mit ihrer Professorin anwesend sein
und sich ihre Meinung bilden. Auch ein Gemeinderat für Umweltschutz und so mancher Prominenter haben ihr Kommen bestätigt.
Bei der vorletzten Tournee-Veranstaltung haben wir unsere Teilnehmer/innen interviewt. Lesen Sie in der beiliegenden Präsentation,
wie es ihnen gefallen hat.
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